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1.  Das K onzept  

Hochschule dual  richtet sich an Studieninteressenten, die zielstrebig und 
leistungsorientiert sind und spricht Unternehmen an, die aktiv an der 
Entwicklung der nächsten Mitarbeitergeneration mitwirken.  

Das duale Studium, die enge Verzahnung von Theo rie und Praxis während des 

Studiums, bietet große Vorteile für Studierende, Hochschulen und Unternehmen: 
Die Studierenden können ihr an der Hochschule erworbenes Wissen regelmäßig 
in der Praxis anwenden, werden im Studium finanziell unterstützt und haben 

beste Chancen auf einen Arbeitsplatz. Die Unternehmen können frühzeitig gute, 
zielorientierte junge Leute für sich gewinnen und betriebsnah ausbilden.  

Vorteile des dualen Studiums  

 Umfangreiche Praxis -  und Berufserfahrung im Unternehmen Ihrer Wahl  

 Förderung wichtiger Schlüsselqualifikationen  

 finanzielle Sicherheit durch Ausbildungsvergütung  

 Verkürzung der Ausbildungs -  und Studiendauer im Vergleich zu einer 

Berufsausbildung mit anschließendem Studium um z.T. mehrere Jahre  

 optimale Einbindung in betriebliche St rukturen, A rbeitsweisen und 

Projektabläufe  

 Sehr gute Job -  und Karrierechancen ï Übernahmequote von fast 100 %  

 Sehr früher Einstieg in das Berufsleben und s omit ein fließender Übergang 

vom  Studium in den Beruf  

 

Es gibt zwei Modelltypen  

1.1.  Verbundstudium  

Berufs ausbildung  (mit IHK -  oder Handwerkskammerabschluss) und Studium an 
der Hochschule laufen parallel; ca. 30 Monate  (6 Semester à 5 Monate) Theorie 
an der Hochschule und ca. 24 Monate Praxis im Ausbildungsbetrieb werden mit 

dem akademischen Bachelor -Abschluss  sowie einem Berufsabschluss belohnt.  
Der Studierende / Azubi beginnt mit einer Aus bildung im Unternehmen  und 

startet dann ein Jahr später mit seinem Studium an der Hochschule. Während 
des normalen Studienablaufs verbringt er die Semesterferien und das 
Praxissemester als Auszubildender oder Werkstudent im Unternehmen.  Für die 

dual Studierenden gibt es keine Verpflichtung , die Berufsschule zu besuchen.  
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Folgender Ablauf ist möglich (Beispiel für die technischen Studiengänge)  

 

1. Jahr  1. Halbjahr  
Ausbildung im Betrieb             

(Beginn z.B. am 1.9.)  
7 Monate  

 2. Halbjahr  Ausbildung im Betrieb  6 Monate  

2. Jahr  
1. Halbjahr 

Wintersemester          
(1.10. ï 14.2.)  

1. Semester  an der 
Hochschule                 

4,5  Monate  

 
Wintersemesterferien         

(15.2. ï 14.03.)  
Ausbildung im Betrieb  1 Monat  

 
2. Halbjahr 

Sommersemester          
(15.3. ï 31.7.)  

2. Semester  an der 

Hochschule  
4,5  Monate  

 
Sommersemesterferien  

(01.8. ï 30.09.)  
Ausbildung im Betrieb  2 Monate  

3. Jahr  
1. Halbjahr 

Wintersemester            
(1. 10. ï 14.02.)  

3. Semester  an der 
Hochschule  

4,5  Monate  

 
Wintersemesterferien         

(15.2. ï 14.03.)  
Ausbildung im Betrieb  1 Monat  

 
2. Halbjahr 

Sommersemester   
(15.03. ï 31.07 .)  

4. Semester  an der 
Hochschule  

4,5  Monate  

 
Sommersemesterferien  

(01.8. ï 30.09.)  
Ausbildung im Betrieb  2 Monate  

4. Jahr  
1. Halbjahr 

Wintersemester            
(1.10. ï 14.02.)  

5.Semester  an der 
Hochschule  

4,5  Monat  

 
Wintersemesterferien         

(15.2. ï 14.03.)  
Ausbildung im Betrieb  1 Monat  

 
2. Halbjahr 

Sommersemester   
(15. 03. ï 31.07 .)  

6. Semester / 
Praxissemester im 

Unternehmen  /       
IHK  / HWK - Prüfung  

4,5  Monate  

 
Sommersemesterferien  

(01.8. ï 30.09.)  
Teilzeitbeschäftigung 

im Betrieb  
2 Monate  

5. Jahr  
1. Halbjahr 

Wintersemester             
(1.10. ï 14.03.)  

7. Semester 
(Bachelorarbeit) / 

Teilzeitbeschäftigung 

im Betrieb  

4,5  Monate  

 

 

Ausbildungszeiten  

Studium  an der Hochschule Deggendorf : 27 Monate Theorie  
Ausbildung im Unternehmen: c a. 24,5 Monate Praxis  
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Semesterzeiten an der Hochschule Deggendorf  
 

Wintersemester: 1.10.  ï 14.02.  
Prüfungszeit: Ende Januar ï Mitte Februar  
Semesterferien: 15.02.  -  14.03.  

 
Sommersemester: 15.03. ï 31.7.  

Prüfungszeit: Anfang Juli ï Ende Juli  
Semesterferien: 1.8. ï 30.09.  
 

 
 

Wie funktioniert das Verbundstudium?  

Beispiel:  

 Duale Ausbildungsang ebote der Unternehmen recherchieren und 
Ausbildungsplatz im Betrieb suchen (gerne beraten wir, die Hochschule 

Deggendorf, die Unternehmen zum Thema Hochschule Dual, sie können 
gerne unsere Kontaktdaten an interessierte Unternehmen weitergeben)  

 Ausbildungsv ertrag abschließen und um Studienplatz bewerben  (1. 

Bewerbung im Bewerbungszeitraum Ą siehe Informationsblatt 
ĂBewerbungshinweise f¿r ein duales Studiumñ auf der Homepage der 
Hochschule Deggendorf)  

 Ausbildung im Betrieb starten (erster Ausbildungsabschnitt  im 
Unternehmen:     ca. 13 Monate Ą siehe Übersicht Seite 4  

 2. Bewerbung an der Hochschule Deggendorf im Bewerbungszeitraum  

 Hochschulstudium zum Wintersemester beginnen  

 Hochschul - /(Berufsschul - ) und Praxisphasen wechseln sich nun ab  

(Praxis v.a. in den Semesterferien und im Praxissemester)  

 IHK/HWK -Abschlussprüfung nach ca. 3 -3,5 Jahren  

 Bachelorabs chluss nach ca. 4,5 Jahren  
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Wie ist die vertragliche Seite geregelt?  

Während der Berufsausbildung wird ein Ausbildungs -  oder Qualifizierungsvertrag 
zwischen dem  Unternehmen und dem Bewerber /in abgeschlossen, für die Zeit 

nach der abgeschlossenen Berufsausbildung meist ein Praktikantenvertrag, der 
nach dem Studienabschluss in ein festes Anstellungsverhältnis münden kann.  Die 

Hochschule Deggendorf hält für interes sierte Unternehmen Musterverträge 
bereit. Informationen zur Vertragsgestaltung finden Sie auch unter 
www.hochschule -dual.de  unter Verbundstudium.  

 

Wie gestaltet sich die Vergütung?  

Die Höhe der Vergütung orient iert sich am  regulären Ausbildungsgehalt im 
Betrieb. Auf jeden Fall werden alle betrieblichen Phasen vergütet. Einige 
Unternehmen zahlen ihr Gehalt auch in den Studienphasen weiter und/oder 

übernehmen die Studienbeiträge.  
(Die Studienbeiträge an der Hoch schule  Deggendorf liegen pro Semester bei 

370,00 Euro zuzüglich einem Sozialbeitrag  von 42 Euro).  
Nach abgeschlossener Berufsausbildung vereinbart das Unternehmen mit seinen 
dual Studierenden  das weitere Entgelt.  

 
 

1.2.  Studium mit vertiefter Praxis  

 

Das Studiu m mit vertiefter Praxis   
 

Das Fachstudium  eines ausgewählten Studiengangs  von 30 Monaten wird 
bereichert durch eine intensive praktische Tätigkeit en im Betrieb. Studium und 
Praxisphasen wechseln sich ab. Diese Form der dualen Ausbildung unterscheidet 

sich nicht vom normalen Studienablauf  an der Hochschule Deggendorf und ist 
mit allen Studiengängen kombinierbar.   

 
Der  Studierende verbringt sein e Semesterferien und sein Praxissemester in 
einem Unternehmen seiner Wahl , schreibt seine Bachelorarbeit zu einem T hema 

des Unternehmens  und hat  die Möglichkeit ,  intensive Praxiserfahrung zu 
sam meln.  
 

http://www.hochschule-dual.de/
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Ablauf  des Studiums mit vertiefter Praxis  
 

1. Jahr  
1. Halbjahr 

Wintersemester          
(1.10. ï 14.2.)  

1. Semester  an der 
Hochschule                 

4,5  Monate  

 
Winte rsemesterferien         

(15.2. ï 14.03.)  
Praxisphase im Betrieb  1 Monat  

 
2. Halbjahr 

Sommersemester          
(15.3. ï 31.7.)  

2. Semester  an der 
Hochschule  

4,5  Monate  

 
Sommersemesterferien  

(01.8. ï 30.09.)  
Praxisphase im Betrieb  2 Monate  

2. Jahr  
1. Halb jahr 

Wintersemester            
(1.10. ï 14.02.)  

3. Semester  an der 
Hochschule  

4,5  Monate  

 
Wintersemesterferien         

(15.2. ï 14.03.)  
Praxisphase im Betrieb  1 Monat  

 
2. Halbjahr 

Sommersemester   
(15.03. ï 31.07.)  

4. Semester  an der 
Hochschule  

4,5  Monat e  

 
Sommersemesterferien  

(01.8. ï 30.09.)  
Praxisphase im Betrieb  

2 Monate  

 

3. Jahr  
1. Halbjahr 

Wintersemester            
(1.10. ï 14.02.)  

5.Semester  an der 
Hochschule  

4,5  Monat  

 
Wintersemesterferien         

(15.2. ï 14.03.)  
Praxisphase im Betrieb  1 Monat  

 
2. Halbjahr 

Sommersemester   
(15.03. ï 31.07.)  

6. Semester / 
Praxissemester im 

Unternehmen  /        
4,5  Monate  

 
Sommersemesterferien  

(01.8. ï 30.09.)  
Praxisphase im Betrieb  2 Monate  

4. Jahr  
1. Halbjahr 

Wintersemester             
(1.10. ï 14.03.)  

7.  Semester / 
Bachelorarbeit  im 

Betrieb  
4,5  Monate  

 

Hier die Semesterzeiten:  

 
Wintersemester: 1.10. ï 14.02.  

Prüfungszeit: Ende Januar ï Mitte Februar  
Semesterferien: 15.02. -  14.03.  
 

Sommersemester: 15.03. ï 31.7.  
Prüfungszeit: Anfang Juli ï Ende Juli  

Semesterferien: 1.8. ï 30.09.  
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Wie funktioniert das Studium mit vertiefter Praxis?  

1.  Sie suchen sich eine Hochschule aus, an der Sie Ihr gewünschtes 
Studienfach als Studium mit vertiefter Praxis studieren können. 

Grundsätzlich ist ein Studium mit vertiefter P raxis in jedem Studiengang 
möglich.  

2.  Sie bewerben  sich bei einem Unternehmen, das mit der ausgewählten 
Hochschule im gewünschten Studienfach kooperiert oder bei einem 
Unternehmen frei nach Ihrer Wa hl. Auch hier beraten wir die Unternehmen 

gerne.  
3.  Nach Abschluss eines Arbeitsvertrags mit dem Unternehmen bewerben Sie 

sich um den gewünschten Studienplatz.  
4.  Hochschul -  und Praxisphasen wechseln  sich im Studium ab. Die 

Praxisphasen werden in den Semesterfe rien sowie im Praxissemester 

absolviert. Sie steigen intensiv in die Berufspraxis ein, indem Sie neben 
Projektarbeiten das ĂTagesgeschªftñ im Vertragsunternehmen erledigen.  

5.  Sie beenden das duale Studium mit der praxisorientierten Bachelorarbeit 
im Unterne hmen.  

 
Wie bin ich vertraglich abgesichert?  

 
Sie schließen mit dem Unternehmen Ihrer Wahl einen Vertrag ab, in dem Art und 

Umfang der Praxiseinsätze, Urlaubsanspruch, Vergütung etc. geregelt sind 
(Praktikantenvertrag, Fördervertrag o.ä.). Die Hochschule De ggendorf bietet 
dazu Musterausbildungsverträge an.  

 
 

Wie wird mein Einsatz vergütet?  
  

Die Unternehmen sind verpflichtet, zumindest die betrieblichen Phasen zu 
vergüten. Ihr Gehalt sollte anfangs mindestens 80 %, ab dem 3. Semester 100 
% der Vergütung ents prechender Ausbildungsberufe im zweiten Ausbildungsjahr 

betragen. Ihre Studienbeiträge können, müssen jedoch nicht vom 
Praktikumsbetrieb übernommen werden.  

 
Bafög -Anspruch: Der Anspruch besteht grundsätzlich für die Zeit des 
Hochschulstudiums. Das Praktik antenentgelt ist aber anzurechnen . 

 
 
 

 

 

 

 

http://www.hochschule-dual.de/bewerbung.php


 

9 

2.  Angebote der Hochschule Deggendor f  im Bereich 

Verbundstudium  
 

2.1.  Bauingenieur wesen  

 

Kooperativer Studiengang der bayerischen Bauindustrie  

Die bayerische Bauindustrie ist auf den Baumärkten in Deutschland und E uropa 

führend. Derzeit nimmt d er Baubedarf in Europa nicht nur stetig zu, sondern die 

Bauindustrie  registriert auch große Engpässe im Bereich hochqualifizierter 

Fachkräfte . 

Teilnehmern des Kooperativen Studienganges eröffnen sich somit exzellente 

Berufseinstieg schancen. Sie arbeiten von Beginn an mit den Profis zusammen, 

lernen Abteilungen, Entscheidungsträger und Betriebsabläufe kennen und 

erwerben sich so einen unbezahlbaren Wissensvorsprung für ihre berufliche 

Karriere.  

Wenn  Sie in einem Unternehmen der Bayer ischen Bauindustrie in Kooperation 

mit der Hochschule Deggendorf ein Studium zum Bauingenieur  absolvieren , dann 

kombinieren Sie es mit einer interessanten  Berufsausbildung . In viereinhalb 

Jahren Studien -  und Ausbildungszeit erwerben Sie neben dem Studienab schluss 

ĂBachelor of Engineeringñ einen IHK-Berufsabschluss (z.B. als Beton -  und 

Stahlbetonbauer oder Rohrleitungsbauer).  

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.bauindustrie -kooperativ.de  

ode r direkt an der Hochschule Deggendorf bei Herrn Prof. Dr. Bernhard 

Peintinger unter bernhard.peintinger@fh -deggendorf.de  oder unter 0991/3615 -

417.  

 

http://www.bauindustrie-kooperativ.de/
mailto:bernhard.peintinger@fh-deggendorf.de
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2.2.  Betriebswirtschaft  

 

Betriebswirtschaft in Kombi nation mit Bankkauffrau / -mann  

Ziel des Bachelorstudiengangs Betriebswirtschaft ist die Ausbildung von 

Betriebswirtinnen und Betriebswirten, die auf Basis wirtschaftswissenschaftlicher 

Erken ntnisse in der Praxis relevante, unternehmerische Fragestellungen 

bearbeiten können. Im einzelnen erwerben  die Studierenden umfassende 

Fachkenntnisse, die sie u. a. zur Übernahme von Managementaufgaben in 

Unternehmen  und Administrationen befähigen. Ferner werden s oziale und 

me thodische Fähigkeiten entwickelt , die es ihne n erlauben, in einem komplexen 

und interkulturellen Umfeld sicher zu agieren und kompetent zu handeln.  

Die Teilnehmer starten im ersten Jahr (August) mit der Ausbildung zur / zum 

Bankkauffrau / -mann. 14 Monate später (Oktober) beginnen sie mit dem 

regulär en 7 -semestrigen Studium an der Hochschule Deggendorf. In den 

Semesterferien und im Praxissemester setzen sie die Ausbildung in der Bank fort. 

Die Vorbereitung auf die IHK -Prüfung erfolgt an der ABG Akademie in vier 

Seminarblöcken à 2 Wochen sowie durch er gänzende eLearning -Maßnahmen. 

Nach erfolgreich bestandener IHK -Prüfung im 3. Ausbildungsjahr wird der 

Studierende in den Semesterferien gezielt in der Bank eingesetzt. Nach 

insgesamt 4,5 Jahren erhält der Verbundstudierende seinen Bachelorabschluss. 

Die Hö he der Vergütung entspricht dem regulären Ausbildungsgehalt. Für die 

Zeit nach abgeschlossener Berufsausbildung wird das Entgelt individuell zwischen 

Unternehmen und Studierendem vereinbart.  

Dieses duale Studienmodell wird an der Hochschule Deggendorf in K ooperation 

mit der Volksbank / Raiffeisenbank / AGB Akademie angeboten.  

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Andrea Knogl, ABG Akademie unter 

aknogl@gv -bayern.de  oder unter 08461 / 650 -131.  

Betriebswirtscha ft in Kombination mit Industriekaufmann / - frau  

Im Rahmen eines BWL -Studiums an  der Hochschule Deggendorf ist auch die 

Kombination mit dem Ausbildungsberuf Industriekaufmann / - frau möglich. Es 

besteht eine direkte Kooperation mit der Kaufmännischen Berufss chule 

Deggendorf. Der Ablauf entspricht dem üblichen Ablauf eines Verbundstudiums, 

sprich die ersten ca. 13 Monate werden im Unternehmen verbracht, das Studium 

beginnt im darauffolgenden Wintersemester. Je nach Ausbildungsbetrieb kann 

einer der sechs Schwe rpunkte des BWL -Studiums gewählt werden.  

mailto:aknogl@gv-bayern.de
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Allgemein  

Grundsätzlich sind alle kaufmännischen Ausbildungsberufe mit einem 

Betriebswirtschaftstudium an der Hochschule Deggendorf kombinierbar.  

Informationen zu allen  dualen Angeboten an der Hochschule Deggendorf  im 

Bereich Betriebswirtschaft erhalten Sie direkt an der Hochschule bei Frau Daniela 

Beutlrock (Studiengangsassistentin Betriebswirtschaft) unter 

daniela.beutlrock@fh -deggendorf.de  oder unter 0991/ 3615 -162.  

 

2.3.  Elektrotechnik  

 

Das Studium der Elektro -  und Informationstechnik hat das Ziel, durch 

praxisorientierte Lehre eine auf der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse 

und Methoden beruhende Ausbildung zu vermitteln, die zu einer 

eigenverantwortlich en Berufstätigkeit als Elektroingenieur oder 

Elektroingenieurin befähigt. Durch eine umfassende Ausbildung in den 

Grundlagenfächern sollen die Studenten in die Lage versetzt werden, die 

wesentlichen Zusammenhänge zu erkennen und jene Flexibilität zu erlang en, die 

benötigt wird, um der rasch fortschreitenden technischen Entwicklung gerecht zu 

werden. Die Ausbildung soll in den einschlägigen Fächern auch dazu befähigen, 

die Auswirkungen der Elektrotechnik auf die Umwelt zu erkennen und nachteilige 

Auswirkunge n soweit wie möglich zu vermeiden. Das Verbundstudium der 

Elektrotechnik kann mit unterschiedlichen handwerklichen Ausbildungsberufen 

wie z.B. E lektroniker / in in der Energie ï und Gebäudetechnik u. ä. kombiniert 

werden.   

Das duale Studium der Elektro ï un d Informationstechnik beginnt mit einer ca. 

einjährigen Ausbildungsphase im Betrieb. Die Zwischenprüfung kann dann am 

Ende des ersten vollen Ausbildungsjahres stattfinden. Anschließend steigt der 

Teilnehmer zum Wintersemester des Folgejahres in den regulär en Verlauf des 

Studiengangs ein. Der Teilnehmer muss sich für das Jahr um einen Studienplatz 

bewerben, in welchem er mit der  Ausbildung beginnt und  nochmals im 

Folgejahr,  in welchem er das  Studium  endgültig antritt. Während der 

vorlesungsfreien Zeit a rbeitet der Teilnehmer im Betrieb. Die Abschlussprüfung 

im Ausbildungsberuf kann am Ende des sechsten Semesters durchgeführt 

werden.   

Bei Fragen zum dualen Studium im Bereich Elektrotechnik können Sie sich an 

Herr Prof. Dr. rer. nat. Johann Plankl unter 0 991/3615 -501 oder unter 

johann.plankl@fh -deggendorf.de   wenden bzw. an Stefanie Kölbl, Career Service 

unter 0991/3615 -223 und stefanie.koelbl@fh -deggendorf.de . 

 

mailto:daniela.beutlrock@fh-deggendorf.de
mailto:johann.plankl@fh-deggendorf.de
mailto:stefanie.koelbl@fh-deggendorf.de
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2.4.  Maschinenbau  

 

Mit dem Dualen Studium des Maschinenbaus mit Schwerpunkt 

"Produktionstechnik" ist eine Ausbildung zum Industriemechaniker Fachrichtung 

"Produktionstechnik" bzw. ein vertieftes Industriepraktikum verbunden.  

Das Duale Studium mi t Berufsausbildung bzw. vertieftem Industriepraktikum 

dauert 4.5 Jahre. Die praktische Ausbildung im Betrieb dauert 21 Monate und 

wird in der vorlesungsfreien Zeit sowie in den dafür vorgesehen Zeitblöcken in 

den Firmen absolviert. Die Zwischenprüfung kann  nach 12 Monaten 

Betriebspraxis und die Abschlussprüfung nach weiteren 9 Monaten bei der IHK 

Niederbayern durchgeführt werden. Die IHK Niederbayern bietet bei Bedarf für 

den Theorieteil vor den Prüfungen noch eine Prüfungsvorbereitung an, da für die 

Teilne hmer keine Berufsschulpflicht besteht.  

Der Studienanteil umfasst 6 Theoriesemester (= 1. bis 5. und 7. Fachsemester 

an der H ochschule) plus einem ingenieur nahen Praxissemester                                 

(= 6. Fachsemester im Betrieb) , die Abschlussarb eit als integraler Anteil im 7. 

Fachsemester und schließt mit dem Bachelor of Engineering (B. Eng.) mit 

Schwerpunkt "Produktionstechnik" ab.  

Bei Fragen zum Dualen Studium im Bereich Maschinenbau können Sie sich an 

Herrn  Albert Schreiner  (Studiengangsbetreuer) wenden unter 

albert.schreiner@fh -deggendorf.de  oder 0991/ 3615 -352.  

 

2.5.  Mechatronik  

 

Das fachü bergreifende Studium im  Bachelorstudiengang Mechatronik hat  das 

Ziel, durch praxisorientierte Lehre eine auf der Grundlage wissenschaftlicher 

Erkenntnisse und Methoden beruhende Ausbildung zu vermitteln. Die Ausbildung 

wird gemeinschaftlich von der Fakultät Maschinenbau und Mech atronik und der 

Fakultät Elektro -  und Medientechnik angeboten. Durch den interdisziplinären 

Charakter der Ausbildung sollen die Absolventinnen und Absolventen zu einer 

eigenverantwortlichen Berufstätigkeit als Ingenieurin oder Ingenieur im Umfeld 

der Mecha tronik oder des Optical Engineering befähigt werden.  

Durch eine umfassende Ausbildung in den Grundlagenfächern sollen die  

Studierenden in die Lage versetzt werden, die wesentlichen Zusammenhänge der 

betreffenden Wissensgebiete zu erkennen. Des Weiteren so ll jene Flexibilität 

erlangt werden, die benötigt wird, um der immer rascher fortschreitenden 

technischen Entwicklung gerecht zu werden. Die Ausbildung in den einschlägigen 

Fächern soll auch dazu befähigen, die Auswirkungen der Ingenieurstätigkeiten 

auf Um welt und Gesellschaft zu erkennen und nachteilige Auswirkungen soweit 

wie möglich zu vermeiden.  

http://www.fh-deggendorf.de/mb/mitarbeiter/schreiner/index.html
mailto:albert.schreiner@fh-deggendorf.de
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Die Teilnehmer starten im ersten Jahr (Juli, August oder September) mit der 

Berufsausbildung. Im Oktober beginnen sie mit dem regulären 7 -semestrigen 

Studium an  der Hochschule. In den Semesterferien und nach dem 2. Semester 

setzen sie die Ausbildung im Betrieb fort. Die Vorbereitung auf die IHK -Prüfung 

erfolgt im Betrieb. Nach erfolgreich bestandener IHK -Zwischenprüfung (nach 12 

Monaten Betriebspraxis) setzt der Studierende sein Studium im 3. Semester fort 

und wird in den Semesterferien sowie im Praxissemester gezielt im Betrieb 

eingesetzt und kann nach weiteren 9 Monaten Betriebspraxis seine IHK -

Abschlussprüfung absolvieren. Nach insgesamt 4,5 Jahren erhält der 

Verbundstudierende seinen Bachelorabschluss. Die Höhe der Vergütung 

entspricht in der Regel dem Ausbildungsgehalt. Für die Zeit nach 

abgeschlossener Berufsausbildung wird das Entgelt individuell zwischen 

Unternehmen und Studierendem vereinbart.  

Weitere Inf ormationen erhalten Sie bei Herrn Prof. Dr. Helmut Hansmaier unter 

helmut.hansmaier@fh -deggendorf.de  oder 0991/3615 -316 . 

 

2.6.  Medientechnik  
 

Der Studiengang Medientechnik hat zum Ziel, durch praxisorient ierte Lehre auf 

der Grundlage wissenschaftlicher und kunsttheoretischer Erkenntnisse und 

Methoden den Studierenden alle Techniken, Inhalte und 

Gestaltungsmöglichkeiten moderner Medien zu vermitteln, so dass sie 

ingenieurmäßig Produkte im Bereich der Medien  erstellen, medienspezifische 

Produktionstechniken und Methoden neu -  oder weiterentwickeln können  sowie  

medienästhetische Gestaltungskonzepte und Verfahren kennen lernen. Das 

eigenständige und verantwortungsbewusste Handeln für Gesellschaft und Betrieb 

sol l gestärkt und ausgebaut werden. Basis der Lehre sind Methoden und 

Erkenntnisse der modernen Medienwissenschaften und Ingenieursdisziplinen, 

Gestaltungslehre und verwandter wissenschaftlicher und künstlerischer 

Disziplinen.  

Der Abschluss Bachelor of Engin eering verdeutlicht, dass es si ch um einen 

technisch orientierten Ingenieur -Studiengang mit medienspezifischer Ausrichtung 

handelt, der theoretische  Grundlagenvorlesung en, Übungen, Praktikumsversuche 

und Projekte in  eine r gesunde n Mischung  kombiniert . Das Studium der 

Medientechnik kann mit Ausbildungsberufen wie z.B. Mediengestalter/in für Bild 

und Ton oder Digital und Print u.ä. kombiniert werden.  

Das Duale Studium im Studiengang Medientechnik beginnt mit einer ca. 

einjährigen Ausbildungsphase im Betrieb. Anschließend steigt der Teilnehmer 

zum Wintersemester des Folgejahres in den regulären Verlauf des Studiengangs 

ein und arbeitet in den vorlesungsfreien Zeiten und im Praxissemester im 

Betrieb. 

mailto:helmut.hansmaier@fh-deggendorf.de
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Die Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf kann  am Ende des sec hsten 

Semesters (Praxissemesters) durchgeführt werden. Die dual Studierenden sind 

während i hrer Ausbildung von der Berufschulpflicht befreit und können somit die 

Zeit intensiv im Unternehmen für Ihre Ausbildung nutzen.  

Weitere Informationen erhalten Sie be i Prof. Dr. - Ing. Gerhard Krump unter 

0991/3615 -540 oder   gerhard.krump@fh -deggendorf.de . 

 

2.7.  Produktionstechnik  

 

Das Studium im Bachelorstudiengang Produktionstechnik hat das Ziel, durch 

praxisorientierte Lehre eine auf der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse 

und Methoden beruhende Ausbildung zu vermitteln. Die Absolventinnen und 

Absolventen sollen zu einer eigenverantwortlichen Berufstätigkeit als Ingenieurin 

oder Ingenieur befähigt werden. Durch ein e umfassende Ausbildung in den 

Grundlagenfächern sollen die Studierenden in die Lage versetzt werden, die 

wesentlichen Zusammenhänge der betreffenden Wissensgebiete zu erkennen. 

Des Weiteren soll jene Flexibilität erlangt werden, die benötigt wird, um der 

immer rascher fortschreitenden technischen Entwicklung gerecht zu werden. Die 

Ausbildung in den einschlägigen Fächern soll auch dazu befähigen, die 

Auswirkungen der Ingenieurstätigkeiten auf Umwelt und Gesellschaft zu 

erkennen und nachteilige Auswirkungen soweit wie möglich zu vermeiden.  

Die Teilnehmer starten im ersten Jahr (Juli, August oder September) mit der 

Berufsausbildung. Im Oktober beginnen sie mit dem regulären 7 -semestrigen 

Studium an der Hochschule. In den Semesterferien und nach dem 2. Semester  

setzen sie die Ausbildung im Betrieb fort. Die Vorbereitung auf die IHK -Prüfung 

erfolgt im Betrieb. Nach erfolgreich bestandener IHK -Zwischenprüfung (nach 12 

Monaten Betriebspraxis) setzt der Studierende sein Studium im 3. Semester fort 

und wird in den Se mesterferien sowie im Praxissemester gezielt im Betrieb 

eingesetzt und kann nach weiteren 9 Monaten Betriebspraxis seine IHK -

Abschlussprüfung absolvieren. Nach insgesamt 4,5 Jahren erhält der 

Verbundstudierende seinen Bachelorabschluss. Die Höhe der Vergüt ung 

entspricht in der Regel dem Ausbildungsgehalt. Für die Zeit nach 

abgeschlossener Berufsausbildung wird das Entgelt individuell zwischen 

Unternehmen und Studierendem vereinbart.  

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Prof. Dr. - Ing. Josef Stettmer unter 

0991/3615 -342 oder unter josef.stettmer@fh -deggendorf.de . 

 

mailto:gerhard.krump@fh-deggendorf.de
mailto:josef.stettmer@fh-deggendorf.de
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2.8.  Wirtschaftsinformatik  

 

Berufsabschluss und Studium der Wirtschaftsinformatik  parallel in drei 

Jahren  

Jugendliche mit Hochschulzugangsb erechtigung, die im September eine 

Lehrstelle als Informatikkaufmann/ - frau oder Fachinformatiker antreten, können 

an der Hochschule Deggendorf während ihrer Lehrzeit studieren und in gut drei 

Jahren beide Abschlüsse erwerben: Einen Bachelor in Wirtschaftsi nformatik 

(B.Sc.) und den IHK -Abschluss des IT -Berufs.  

Möglich ist dies, da das Studium zu 50 % virtuell angeboten wird.  Sie studieren 

zu beliebiger Zeit über Internet oder DVD, die Präsenzvorlesungen finden an 

Freitag -Nachmittagen und samstags statt. Le hrlinge sind unter der Woche im 

Ausbildungsbetrieb und besuchen die Berufsschule. Freitag ab 14 Uhr nehmen si e 

an den Vorlesungen  der Hochschule Deggendorf teil . Im ersten Semester sind 

das folgende Fächer: Softwaretechnik, Grundlagen der Betriebswirtschaf t, 

Wirtschaftsenglisch, Grundlagen der Wirtschaftsinformatik, Mathematik, 

Multimedia/Internet und Rechnungswesen.  

Da es in den Informatikthemen viele Überschneidungen zwischen Studium und 

Berufsschule gibt, profitieren die dual Studierenden von diesen Syn ergien. Wenn 

die Studierenden in der Lehre üblicherweise nach 2,5 Jahren den IHK -Abschluss 

absolvieren,  haben sie parallel dazu das vierte Semester ihres 

Hochschulstudiums hinter sich und nun stünde das 5. Semester, das 

Praxissemester an. Dieses können si e selbstredend in ihrem Lehrbetrieb 

absolvieren, während sie am Wochenende schon im 6. Semester studieren.  

So wären sie vom Konzept her in der Lage, in gut drei Jahren das Studium 

regulär mit dem akademischen Grad  Bachelor of Science (B.Sc.) in  

Wirtscha ftsinformatik abzuschließen und h ätten parallel  den IHK -Anschluss 

erworben.  

Natürlich verlangt diese Turbo -Kombination aus Studium und Lehre ein 

besonders großes Engagement und hohen Einsatz vo m Studierenden bzw. 

Auszubildenden, aber es winken sehr schnel l gut bezahlte Posten in der IT -

Branche.  

Das Studium ist im Internet genau beschrieben (siehe www.bw.fh -

deggendorf.de/bachwi). Fragen können gerichtet werden an den 

Studiengangsleiter Prof. Dr. Dr. Heribert Popp unter heribert.popp@fh -

deggendorf.de  oder  0991/ 3615 -110.  

  

mailto:heribert.popp@fh-deggendorf.de
mailto:heribert.popp@fh-deggendorf.de
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2.9.  Wirtschaftsingenieurwesen  

 

Mit dem Dualen Studium im Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen an der 

Fakultät für Maschinenbau sind unterschiedliche technische und kaufmännische 

Ausbildun gsrichtungen kombinierbar. Die Ausbildungsberufe können mit den 

beteiligten Unternehmen abgestimmt werden. Interessierten Unternehmen 

bieten wir gerne an, mit uns Kontakt aufzunehmen.  

Das Duale Studium mit Berufsausbildung dauert ca. 4,5 Jahre. Die praktis che 

Ausbildung im Betrieb dauert ca. 24 Monate und wird in der vorlesungsfreien Zeit 

sowie in den dafür vorgesehen Zeitblöcken in den Firmen absolviert. Die 

Zwischenprüfung kann nach 12 Monaten Betriebspraxis und die 

Abschlussprüfung nach weiteren 6 Monate n bei der IHK Niederbayern 

durchgeführt werden. Die IHK Niederbayern bietet bei Bedarf für den Theorieteil 

dazu vor den Prüfungen noch eine Prüfungsvorbereitung an, da für die 

Teilnehmer keine Berufsschulpflicht besteht.  

Das Duale Studium im Studiengang W irtschaftsingenieurwesen beginnt mit einer 

ca. einjährigen Ausbildungsphase im Betrieb. Die Zwischenprüfung könnte dann 

am Ende des ersten vollen Ausbildungsjahres stattfinden.  

Anschließend steigt der Teilnehmer zum Wintersemester des Folgejahres in den 

regulären Verlauf des Studiengangs ein und arbeitet in den vorlesungsfreien 

Zeiten im Betrieb. Die Abschlussprüfung könnte am Ende des sechsten 

Semesters durchgeführt werden. Der Teilnehmer muss sich für das Jahr um 

einen Studienplatz an der Hochschule Degg endorf bewerben, in welchem er mit 

der Ausbildung beginnt. Es muss mit einer Zulassungsbeschränkung im 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen gerechnet werden.  

Der Studienanteil umfasst 6 Theoriesemester (= 1. bis 5. und 7. Fachsemester 

an der Hochschule) plus einem ingenieursnahen Praxissemester (= 6. 

Fachsemester im Betrieb) sowie die Abschlussarbeit als integraler Anteil im 7. 

Fachsemester und schließt mit dem Bachelor of Engineering (B. Eng.) ab.  

Mit dem Unternehmen Lindner Holding KGaA, Arnstorf ( www.lindner -group.com ) 

besteht bereits eine Kooperationspartnerschaft für ein Verbundstudium  im 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen mit verschiedenen 

Ausbildungsrichtungen.  Als Ansprechpartnerin bei der Lindner Holding KGaA 

steht Ihnen Frau  Christine Nussbaumer unter  08723 / 20 -21 02 zur Verfügung.  

Bei Fragen zum Dualen Studium im Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen an 

der Hochschule Deggendorf können Sie sich gerne an Frau Stefanie Kölbl unter 

0991/3615 -223 oder unter stefanie.koelbl@fh -deggendorf.de  wenden.  

http://www.fh-deggendorf.de/mb/studium_dual_wii/www.lindner-group.com
mailto:stefanie.koelbl@fh-deggendorf.de


 

17  

3.  Die Bewerbung  
 

Wie bewerbe ich mich für ein Verbundstudium/Studium mit vertiefter 
Praxis?  

 
1.  Zugangsvoraussetzu ngen für die Fachhochschule sind: Abitur, 

Fachhochschulreife ode r fachgebundener Hochschulreife oder die 

Hochschulzugangsberechtigung für Meister und qualifizierte Berufstätige 
ohne Hochschulreife.  

 
2.  Sie wählen sich einen Studiengang aus, den Sie entweder a ls 

Verbundstudium  oder Studium mit vertiefter Praxis  studieren können.  

 
3.  Sie bewerben Sich bei einem Unternehmen, das mit der Hochschule  

Deggendorf  kooperiert oder bei einem Unternehmen frei nach Wahl. 
Erkundigen Sie sich im Unternehmen nach den nötigen 

Bewerbungsunterlagen.  
 

4.  Mit dem Ausbildungs -  oder Praktikumsvertrag in der Tasche bewerben Sie 

sich um den gewünschten Studienpla tz an der Hochschule  Deggendorf. Sie 
können die Bewerbungsunterlagen für das Hochschulstudium auf der 

Website der Hochschule herunterladen. (http://www.fh -
deggendorf.de/service/stud/info_bewerber.html )  

 

5.  In einigen Studiengängen ist die Zahl der Studienplä tze beschränkt, das 
heißt es findet regelmäßig eine Auswahl unter den Bewerbern statt. Details 

sind auf den Internetseiten der Hochschulen zu finden.  
 

 

 
Beim Verbundstudium  sind zusätzliche Bewerbungsbedingungen zu 

berücksichtigen:  
  
I.  

Beginnt Ihr Studien gang mit einer 12 -  bis 14 -monatigen Ausbildungsphase im 
Betrieb, müssen Sie sich schon ein Jahr vor Antritt des Hochschulstudiums, also 

kurz vor Beginn Ihrer Ausbildung im Betrieb, um einen Studienplatz bewerben  
(1. Bewerbung) . Falls der Studiengang zulass ungsbeschränkt ist, gelten für sie 
die Zulassungsbedingungen des Jahres vor Ihrer tatsächlichen Studienaufnahme.  

Beispiel:  

Á Bewerbung um einen Ausbildungsplatz im Unternehmen (bitte beachten Sie 
die Bewerbungszeiten der Unternehmen)  

Á 02. Mai ï15. Juni 20 10 :  Bewerbung  um einen Studienplatz für das WS 10 / 11 , 
es gelten die Zulassungsbedingungen (z.B. bestimmter Notendurchschnitt, 

sog. N.c. )  des WS 10/11  
Á 02. Mai ï15. Juni 20 11 : nochmalige Bewerbung um einen Studienplatz für das 

WS 20 11 / 12  

Á z.B. Sept. 20 10 : Start de r Ausbildung   
Á WS 20 11/12 : Start des Studiums   

http://www.hochschule-dual.de/verbundstudium.php
http://www.hochschule-dual.de/vertieftpraxis.php
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Wichtig:  Trotz einer Zulassung für das WS 20 10 / 11 , müssen Sie sich  
Verbundstudierende  nochmal  für das WS 20 11 / 12   bewerben.  
 

 
II.  

An vielen Hochschulen sind 4 % aller Studienplätze für Verbundstudierende 
res erviert. Wird diese Quote an der jeweiligen Hochschule unterschritten, können 
N. c. oder andere Zulassungsbedingungen entfallen. ABER: Abitur, 

Hochschulreife oder fachgebundene Hochschulreife bleiben 
Grundvoraussetzungen des dualen Studiums.  

  
  

Bewerbungs fristen für das Hochschulstudium:  
  
Wintersemester: 02. Mai ï15. Juni  

Sommersemester: 01. Dezember ï15. Januar (nur für 
Hochschulwechsler)  

 
Bewerbungsfristen für einen Ausbildungsplatz im Unternehmen:  

Einige Unternehmen stellen schon ein Jahr vor Beginn der Ausbildung ein. Bitte 

erkundigen Sie sich frühzeitig bei den Unternehmen, die für Sie interessant sind. 
Bewerben Sie sich rechtzeitig!  

 
 
Als Faustregel gilt: Je eher Sie sich bewerben, desto größer ist die 

Chance auf einen Ausbildungsplatz im Unternehmen f ür ein duales 
Studium!  
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4.  Erfahrungsberichte  
 

Benedikts Erfahrungen:  

ĂNach dem Abi stellte ich mir die Frage: ĂWas nun?ñ, ĂAusbildung oder Studium, 

was ist das Richtige f¿r mich?ñ ĂGen¿gt ein theoretisches Studium vollkommen, 
um für das Berufsleben gewappn et zu sein?ñ 

Die passende Antwort fand ich mit dem Verbundstudium der 
Volks -  und Raiffeisenbanken. Es gestaltet sich als eine 

Kombination aus Ausbildung zum Bankkaufmann und dem 
BWL-Studium an einer bayerischen Fachhochschule.  

Während des Studiums gehe ich  einer Teilzeitbeschäftigung in 

der Bank nach. In den Semesterferien und während des 
Praxissemesters setze ich meine Ausbildung in der Bank fort. 

Die Zwischenprüfung der IHK habe ich bereits hinter mir. Um 
möglichst viel Zeit für die betriebliche Ausbildun g in der Bank 
zu gewinnen, besuche ich keine Berufsschule, sondern bereite 

mich in Seminaren der Akademie  Bayerischer Genossenschaften  auf die 
Bankpraxis sowie die IHK -Abschlussprüfung  vor. Nach dem vierten Semester 

absolviere ich die Prüfung zum Bankkaufm ann.  

Für die Zeit danach habe ich mit meinem Ausbildungsbetrieb zusätzliche 
Zusammenarbeit in den Semesterferien vereinbart, ansonsten studiere ich dann 
ganz normal weiter. In ca. 4 1/2 Jahren habe ich zwei wertvolle Abschlüsse in 

der Tasche: die  IHK -Prüfu ng als Bankkaufmann und den Bachelor der Hochschule 
Deggendorf . 

Bislang gefällt mir die Kombination zwischen Bankschalter und Hörsaal trotz der 

Doppelbelastung sehr gut, da man die Theorie optimal mit der Praxis verbinden 
kann, eine Unternehmenszugehörigke it während des gesamten Studiums aufbaut 

und somit auch einen sicheren Praktikumsplatz innehat. Darüber hinaus spart 
man sich Zeit gegen¿ber dem Modell Ăerst Ausbildung, dann Studiumñ und 
verbessert zugleich seine Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Nicht zuletz t von 

großem Vorteil ist natürlich auch der Aspekt Geld zu verdienen, ohne sich um 
einen Studentenjob k¿mmern zu m¿ssen.ñ 
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Michaels Erfahrungen:  

Ich studiere an der Hochschule  Deggendorf 
Elektrotechnik und mache gleichzeitig eine Ausbildung 
zum Elektroni ker. Gegenüber meinem ursprünglichen 

Plan, vor Beginn des Studiums eine Berufsausbildung zu 
absolvieren, spare ich zwei Jahre. Da ich der Meinung 

bin, dass ein Ingenieur zu seinem umfangreichen 
theoretischen Wissen auch praktische Erfahrung 
mitbringen soll te, sehe ich das duale Studium als ideale 

Möglichkeit, beides zu verbinden. Die im Berufsleben 
gesammelten Erfahrungen vermitteln viele Einsichten 

während des Studiums und erleichtern so das 
Verständnis der oftmals komplizierten Theorie: 

Insgesamt ein anst rengender, aber sehr empfehlenswerter Weg mit sicherlich 

interessanten Zukunftsperspektiven.   

 

5.  Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
 

Weitere I nformationen erhalten Sie unter   

http://www.fh -deggendorf.de /angebote/dual  

 

Bitte beachten Sie auch die Informationen  der  Hochschule Deggendorf im Rahmen 

der Datenbank  unter www.hochschule -dual.de . 

Studieninteressierte  wenden sich bitte an der Hochschule Deggendorf an  Frau 

Renate Krönninger   ( renate.kroenninger@fh -deggendorf.de  oder 0991/3615 -217 ) . 

Firmenvertreter  wenden sich bitte an der Hochschule Deggendorf an Frau Stefanie 

Kölbl  ( stefanie.koelbl@f h-deggendorf.de  oder unter 0991/3615 -223 ) . 

 

Herausgegeben von der Zentralen Studienberatung und dem Career Service der 

Hochschule Deggendorf.  

Alle Informationen wurden gewissenhaft zusammengestellt, dennoch können sich 

Fehler eingeschlichen haben. Auch kö nnen sich nach dem Druck Änderungen 

ergeben haben, sodass wir keine Gewähr für die Richtigkeit geben.  

Redaktion: Stefanie Kölbl ï Stand: Dezember  2009  

 

 

 

 

http://www.fh-deggendorf.de/angebote/dual
mailto:renate.kroenninger@fh-deggendorf.de
mailto:stefanie.koelbl@fh-deggendorf.de
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Notizen :  

___________________________________________________________________

________________________ ___________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

____________ _______________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

________________________________________________________________  
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